
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.12.2023 (20:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TSV Ostheim 1908 : SV Fun-Ball Dortelweil 
Samstag, 02.12.2023, 18:00 Uhr

Schömel beendet mit Sieg das Spiel

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Ostheim 1908, als Marc Schömel das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Fun-Ball
Dortelweil sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 100 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 12:14, 11:4, 11:8, 11:9-Erfolg gegen Sting / Zannino kamen Trautmann /
Szymanski nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Zwar
brachten Frinta / Neeser Brendel / Müller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Brendel / Müller mit 3:1 durch. Kaum Chancen ließen König / Schömel beim 3:0 ihren Gegnern
Sagermann / Frinta. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen
endete und an König / Schömel ging. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Matthias Brendel hatte seinen Gegner David Sting
beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage
der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. In vier Sätzen siegte danach Felix König gegen Steven Frinta
und gab dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. Stefan Trautmann gewann wenig später sein Spiel gegen Giuseppe
Zannino sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Karol Szymanski
machte mit Frederik Sagermann bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Burkhard Müller die Partie gegen Jordan Frinta noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. Marc Schömel gewann sein Spiel gegen Rainer Neeser sicher mit 11:2, 14:
12, 11:8. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Ostheim 1908 am 09.12.2023 gegen die TTG
Biebergemünd 1956 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 08.12.2023 gegen den TTC 98 Hain-Gründau versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Ostheim 1908

Doppel: Trautmann / Szymanski 1:0, Brendel / Müller 1:0, König / Schömel 1:0 
Einzel: M. Brendel 1:0, F. König 1:0, S. Trautmann 1:0, K. Szymanski 1:0, B. Müller 1:0, M. Schömel
1:0 

 SV Fun-Ball Dortelweil
Doppel: Frinta / Neeser 0:1, Sting / Zannino 0:1, Sagermann / Frinta 0:1 
Einzel: S. Frinta 0:1, D. Sting 0:1, F. Sagermann 0:1, G. Zannino 0:1, R. Neeser 0:1, J. Frinta 0:1


